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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Bad Homburger
Baumschulen

HUNGER 
KENNT
KEINE 
UHRZEIT
UNSERE KÜCHE AUCH NICHT.
NONSTOP WARME KÜCHE VON 9-19H.
WIR SIND DA, WENN SIE ES BRAUCHEN.
ITALIEN VOM FEINSTEN.
MITTELWEG 6, 65779 KELKHEIM, 
T: 06195-98765 79 

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Kronberger Kurzfilm „Die Uniformierten“  
feiert Weltpremiere beim Locarno Filmfestival

Kronberg (ivy) – Der eine oder andere in 
Kronberg hat vielleicht schon mal von ihnen 
gehört, dann allerdings eher im Zusammen-
hang mit dem Verkauf von Fahrrädern. Die 
Rede ist von Timon Ott und Ricardo Guzmán, 
zwei jungen Männern aus Kronberg, die be-
reits zusammen die Altkönigschule besuch-
ten. Vor zwei Jahren haben sie ihre Produkti-
onsfirma „Einbaum Film“ gegründet und fei-
ern nun die Weltpremiere ihres Kurzfilms 
„Die Uniformierten“ im internationalen Wett-
bewerb des Locarno Filmfestivals, einem der 
renommiertesten Filmfestivals weltweit.
Es handelt sich dabei um einen fiktionalen 
Dokumentarfilm, der in einer Kaserne gefilmt 
wurde. Ricardo und Timon wollten aufneh-
men und mit dem Film zeigen, wie sich ein 
junger Mensch in einen Soldaten verwandelt 
und die Striktheit erlebt, die damit einhergeht. 
Ein Thema, das angesichts der aktuellen si-
cherheitspolitischen Entwicklungen von Be-
deutung ist. Förderung für den Film erhielten 
sie aus Hamburg von der MOIN Filmförde-
rung Hamburg-Schleswig Holstein. Anfängli-
che Schwierigkeiten zählten im Prozess der 
Entstehung des Films auch dazu. Es ist ei-
gentlich nicht erlaubt, dass ein Filmteam in 
eine Kaserne darf. Bei der Bundeswehr sei 

dies ein heikles Thema, da es eben auch viele 
Filme gibt, die die Bundeswehr schlecht dar-
stellen wollen. Das war jedoch nicht ihre Ab-
sicht, erklären die beiden Freunde. „Die Uni-
formierten“ sei ein „relativ urteilsfreier“ 
Film, der dem Zuschauer Raum gibt selber zu 
interpretieren und aus der Beobachterpers-
pektive auf das Geschehen zu blicken. Um 
diesen Effekt noch zu verstärken, wurden  
viele Szenen von weiter weg beziehungswei-
se von oben aufgenommen.

Echter Rekrut als Protagonist
Den Protagonisten haben sie selber ausge-
wählt, es handelt sich hier um einen echten 
Rekruten, also keinen Schauspieler. Er ist 18 
Jahre alt und hat sich für 17 Jahre bei der 
Bundeswehr verpflichtet. Sich als junger 
Mensch direkt für so eine lange Zeit zu ver-
pflichten, fast so lang wie sein bisher gelebtes 
Leben, faszinierte Timon und Ricardo. Zu-
dem studiert er Pharmazie und hätte dies auch 
an einer staatlichen Universität machen kön-
nen, aber er hat sich bewusst dazu entschie-
den, zum Bund zu gehen. Der Kurzfilm the-
matisiert, dass nicht jeder mit der vorherr-
schenden Disziplin im alltäglichen Ablauf 
umgehen kann. Es werden beispielsweise 

Schwierigkeiten von Kameraden gezeigt. Je-
doch geht es nicht darum, mit dem Film zu 
zeigen, wie hart der Alltag in der Bundeswehr 
ist, sondern es geht viel mehr um das Innere 
des Protagonisten. Die Gedanken des Solda-
ten spielen eine große Rolle im Film und wer-
den zur Verdeutlichung aus dem Off dazu ge-
sprochen. Der Film erzählt, wie Menschen 
sich verändern, wenn sie in dieses strenge 
System eingearbeitet werden und wie es am 
Anfang schwer sein kann, gegen seine Ins-
tinkte zu handeln.
Alles begann mit einem Bild von marschie-
renden Soldaten, das Timon schon länger im 
Kopf hatte. Woher das kam, kann er gar nicht 
genau sagen, aber es blieb. Er fragte sich: 
„Wie sieht das Leben eines Soldaten aus?“ 
Sie sitzen ganz entspannt in Uniform im Zug, 
sind sozusagen im „Freizeitmodus“, aber ha-
ben doch auch ihren strikten Ablauf in der 
Kaserne. Dieser Kontrast faszinierte Timon. 
Letztendlich betonen die jungen Filmema-
cher auch, dass sie viel Glück mit einem 
Kompaniechef aus der Kaserne gehabt hätten. 
Dieser hätte ihnen viel ermöglicht und stellte 
so eine große Unterstützung für die Umset-
zung des Projektes dar.
� Fortsetzung auf S. 3

Ein Standbild aus dem Kurzfilm zeigt die Soldaten beim Marschieren.

Der Protagonist, ein junger Rekrut, hat sich für 17 Jahre bei der Bundeswehr verpflichtet. �
� Fotos: privat
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 07.08.

Fr., 08.08.

Sa., 09.08.

So., 10.08.

Mo., 11.08.

Di., 12.08.

Mi., 13.08.

Hohemark Apotheke 
Fischbachstr. 1, Oberursel 
Telefon: 06171 21711

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Apotheken-
Dienst

Buchtipp
Aktuell

Der Junge im Taxi
Roman von Sylvain Prudhomme; Unionsver-
lag 2025; 22 Euro.
Ein Geheimnis verwandelt sich in eine Spu-
rensuche durch drei Generationen: Als Simon 
auf der Beerdigung seines Großvaters von 
einem verschollenen Onkel erfährt – dem 
geheimnisvollen M., Sohn einer deutsch-
französischen Kriegsliebe, beginnt eine Rei-
se zwischen Vergangenheit und Gegenwart. 
Während seine eigene Ehe zerbricht, folgt 
er den verwischten Spuren vom südfranzösi-
schen Heimatort bis zum nebelverhangenen 
Bodensee.
Prudhomme erzählt von den unsichtbaren 
Fäden, die Familien zusammenhalten und 
zerreißen lassen. Mit der Präzision eines Ar-
chäologen gräbt er nach verschütteten Wahr-
heiten und stellt dabei die eine entscheiden-
de Frage: Kann Liebe Kriege, Trennungen 
und Jahrzehnte des Schweigens überdauern? 
Einfühlsam verwebt der französische Autor 
Simons private Krise mit der Familienge-
schichte dreier Generationen. Dabei entste-
hen berührende Portraits von Menschen, die 
zwischen Pflicht und Sehnsucht, zwischen ge-
sellschaftlichen Zwängen und der Suche nach 
authentischem Leben navigieren. Ein Roman 
über den Mut zur Wahrheit und die Erkennt-
nis, dass Freiheit manchmal bedeutet, andere 
freizugeben – und dass manche Geschichten 
erst erzählt werden können, wenn ihre Prota-
gonisten längst verstummt sind.
„Sylvain Prudhomme schreibt eine Prosa, in 
der man versinken möchte.“ (Le Monde)

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Kronberg baut flächendeckendes 
Sirenennetzwerk auf

Kronberg (ivy) – Naturereignisse wie die 
Ahrtalflut im Jahr 2021, aber auch eine ganze 
Reihe weiterer Krisenszenarien und Gefah-
renlagen haben in der jüngeren Vergangenheit 
mehr als deutlich gemacht, wie dringend er-
forderlich eine funktionierende Warninfra-
struktur zum Schutz der Bevölkerung ist. Vor 
diesem Hintergrund ist in Kronberg der Auf-
bau eines neuen, flächendeckenden Sirenen-
netzwerks angelaufen. Auf der Basis eines 
gemeinsamen Förderprogramms von Bund 
und Ländern, an dem auch Kronberg teil-
nimmt, werden an 13 Standorten im Stadtge-
biet Sirenen zur schnellen und effektiven 
Warnung der Bevölkerung installiert. Die 
charakteristischen Warntöne der Sirenen ge-
ben den Bürgerinnen und Bürgern Hinweise 
auf eine aktuelle Gefahrenlage, welche dank 
der neuen Sirenenmodelle um Sprachdurch-
sagen ergänzt werden können. Im Anschluss 
an eine Warnung ist die Bevölkerung aufge-
fordert, über weitere Informationsquellen wie 
Rundfunk, Warn-Apps oder Webseiten ergän-
zende Handlungs- und Verhaltensempfehlun-
gen einzuholen. Durch diese Synergie aus 
kommunaler Aufgabenerfüllung zur Warnung 
der Bevölkerung und Eigeninitiative der Bür-
ger sieht sich die Stadt für künftige Erforder-

nisse gut gerüstet. Der Beschallungsplan wur-
de durch das in Dörnberg ansässige Planungs-
büro Strekhnina Kommunikationstechnik er-

stellt. Die Ausführung erfolgt durch die Firma 
Fischer Sirenenbau und Alarmierungssyste-
me e. K.. Sie hatte in einem Verhandlungsver-
fahren, an dem drei Betriebe teilgenommen 
hatten, den Zuschlag erhalten. In den vergan-
genen beiden Wochen hat die Firma Fischer 
mit dem Aufbau des Sirenennetzwerks be-
gonnen. Der Abschluss des Projekts ist für 
Herbst diesen Jahres vorgesehen. Die gegen-
über dem beauftragten Unternehmen kommu-
nizierte Erwartung der Stadt Kronberg ist, 
dass die Anlage zum bundesweiten Warntag 
am 11. September einsatzbereit ist.
Je nach Beschallungsort und -notwendigkeit 
werden verschiedene Modelle der Firma Fi-
scher installiert. Gemein haben jedoch alle 
Modelle, dass sie geringe Wartungskosten 
verursachen, dass gezielte Sprachdurchsagen 
möglich sind – diese können live eingespro-
chen oder vom Sprachspeicher genommen 
werden –, dass sie eine hohe Standfestigkeit 
und verringerte Belastung für die Dachkonst-
ruktion aufweisen sowie, dass sie alle einen 
optimierten Frequenzgang und damit bessere 
Hörbarkeit gegenüber alten Motorsirenen be-
sitzen. Im Ernstfall erfolgt die Steuerung der 
Sirenen über die Integrierte Leitstelle des 
Hochtaunuskreises. Zusätzlich ist ebenfalls 
eine manuelle Steuerung und Auslösung jeder 
Sirene möglich.
Die Sirenen sind alle für 30 Tage, also vier bis 
sechs Alarme beziehungsweise Sprachdurch-
sagen täglich, gepuffert, sodass sie auch bei 
Stromausfall funktionieren und die Bevölke-
rung warnen können. Zudem werden die An-
lagen mit Solar betrieben und sind somit 
komplett autark. 
Sebastian Fischer, Geschäftsführer des 
gleichnamigen Sirenenbau-Unternehmens, 
erläutert, dass es vorrangig bei einem solchen 
Sirenensystem um den sogenannten „Weck-
Effekt“ gehe. Damit soll gewährleistet sein, 
dass die Bürger eben zum Beispiel auch 
nachts, wenn sie im Bett liegen und schlafen, 
aufmerksam darauf werden, dass etwas los 
ist. Die Menschen wissen meistens nicht, was 
genau die Signale bedeuten, dies ist aller-
dings erst einmal sekundär, da sie sich ins-
tinktiv nach der Wahrnehmung der Sirene mit 
anderen Menschen austauschen oder sich im 
Internet über das Geschehen informieren. 

Sebastian Fischer, Geschäftsführer des gleichnamigen Sirenenbau-Unternehmens (2.v.l.) er-
klärt Bürgermeister Christoph König (2.v.r.) und Daniel Höber (l.), Leiter des städtischen 
Fachreferats Bevölkerungsschutz, am Schaltschrank die Funktionsweise der neuen Sirene am 
Waldschwimmbad.

Sirenen wie diese am Kronberger Waldschwimmbad werden künftig die Bewohner der Stadt bei 
Krisenszenarien und Gefahrenlagen warnen. � Fotos: Stadt Kronberg 

Creative Sounds Kronberg wieder  
beim Schönberger Brunnenfest dabei

Schönberg (kb) – Ein großes Event rückt nä-
her und Creative Sounds Kronberg ist wieder 
mit dabei. Die Rede ist vom Schönberger 
Brunnenfest, das in diesem Jahr am Samstag, 
6. September, von 15 bis 22 Uhr stattfindet. 
Veranstalter ist der Verein „Schönberg lebt 
e.V.“ in Zusammenarbeit mit dem Büro für 
Stadtmarketing Kronberg. 
Das Schönberger Brunnenfest erlebte seine 
Premiere im Jahr 1985. Die TSG Schönberg 
e.V. feierte damals ihr 65-jähriges Bestehen. 
Das neue Logo des Schönberger Brunnens 
vor der Markusgemeinde steht nun im drit-
ten Jahr für den Neubeginn des Brunnenfes-
tes. Unter der Regie des Vorsitzenden des 
Vereins Schönberg lebt e.V., Mathias Völl-
ger, fand Ende 2022 ein Treffen von Schön-
berger Initiatoren statt, die sich vornahmen, 
einen Neustart des Schönberger Brunnenfes-
tes zu wagen. 

Der Ernst-Schneider-Platz ist das Zentrum 
des Geschehens – mit Blick auf die Konzert-
bühne, kurzen Wegen zu den kulinarischen 
Ständen und dem Kinderprogramm. Der sen-
sationelle Erfolg der letzten beiden Festjahre 
motiviert die Schönberger, am Ball zu blei-
ben. Das Programm für die Besucherinnen 
und Besucher – von jung bis alt – wird erneut 
von den heimischen Vereinen gestaltet und 
füllt den Ortskern mit Leben. Das in früheren 
Jahren von der TSG Schönberg initiierte Bob-
bycar-Rennen sowie die TSG-Hüpfburg im 
Schulhof als auch die TSG-Tanzgruppe er-
freuen unsere Jüngsten und die Familien 
ebenso.
Creative Sounds Kronberg e. V. feiert 20-jäh-
riges Jubiläum und präsentiert wieder zwei 
starke Bands auf der Fest-Bühne. Von 15 bis 
18 Uhr spielt „Farbenmeer“ Pop-Rock mit 
80er Vibes in deutscher Sprache. Ihre Zutaten 

sind dabei Gitarren-Riffs mit Herz, Hingabe 
und Leidenschaft. Von 19 bis 22 Uhr über-
nimmt dann „Terstegen & Friends“ mit Blues, 
Soul, Reggae, Latin und Jazz’n’Roll die Büh-
ne. Die Band bringt neben viel Erfahrung 
auch große Spielfreude und Virtuosität mit 
und wird das Publikum mit einem individuel-
len Arrangement bekannter und weniger be-
kannt Songs in die richtige Stimmung brin-
gen. In der C-LOUNGE der Taunushalle prä-
sentiert sich der Verein zum Tag der offenen 
Tür. Bei sehr schlechtem Wetter ziehen die 
beiden CSK-Bands in die C-LOUNGE im 
Kellergeschoss der Taunushalle um. Zudem 
wird wieder ein großes Kuchenbuffet durch 
die Freunde und Förderer der Viktoriaschule 
angeboten. Neu dabei ist der Fanfarenzug 
Kronberg 1970 e.V. mit einem Waffel- und 
Crêpe-Stand. Auch die TSG-Tanzgruppe wird 
für Stimmung sorgen.

Sperrung in der Straße  
Am Eichbühel

Schönberg (kb) – Die Aufstellung eines Mo-
bilkranes macht es erforderlich, die Straße 
Am Eichbühel in Schönberg in Höhe von 
Hausnummer 6 in der Zeit von Montag, 25. 
August, bis voraussichtlich Donnerstag,  
2. Oktober, für den Verkehr zu sperren. Eine 
weitere Sperrung in diesem Bereich wird von 
Montag, 13. Oktober, bis voraussichtlich 
Freitag, 24. Oktober, nötig. Während der 
Sperrung wird die Einbahnregelung aufgeho-
ben, so dass die Grundstücke von beiden Sei-
ten aus angefahren werden können. Mit Be-
hinderungen muss gerechnet werden.

Sperrung in der 
Katharinenstraße

Kronberg (kb) – Zur Behebung einer Stö-
rung der Telefonleitung muss die Kronberger 
Katharinenstraße auf Höhe der Hausnum-
mern 7 bis 9 bis Freitag, 8. August, zeitweise 
gesperrt werden. Die Sperrung erfolgt täglich 
zwischen 7 und 17 Uhr. Anlieger können 
während der Arbeiten von der Talstraße über 
die Steinstraße bis zur Baustelle anfahren. 
Mit Behinderungen muss gerechnet werden.
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

  

  

50 %30 % 70 %

TrinkenEssen

©pilipphoto/Fotolia ©koss13/Fotolia

Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Fax: +49-(0)6174-93577-29

www.ratsstuben-koenigstein.de
restaurant@ratsstuben-koenigstein.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis So.: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr 

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Betriebsferien ab dem 5. August 2025

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Kronberger Kurzfilm „Die Uniformierten“

Fortsetzung von S. 1
Die Planung für ihren nächsten Film, der in 
Kronberg gedreht werden soll, hat bereits be-
gonnen. Wie in „Die Uniformierten“ wird er 
ebenfalls ein nicht unbedingt einfaches The-
ma beleuchten und sich mit gesellschaftlichen 
Strukturen und Dynamiken beschäftigen. Die 
Ausgangssituation stellt dabei eine Gruppe 
von Großgrundbesitzern dar, die einen Wald 
haben und einen Waldarbeiter, der den Wald 
für sie pflegt.
Dann tritt ein Konflikt auf zwischen den bei-
den Parteien. Hat der Waldarbeiter wirklich 
einen Fehler gemacht oder gewinnt hier nur 
das Recht des Stärkeren die Oberhand? Ti-
mon und Ricardo sind gespannt wie sich die-
ses Filmprojekt gestalten und unterscheiden 
wird zu „Die Uniformierten“, da sie sich bei 
dieser Produktion ganz fiktional halten mit 

der Handlung und es kein Szenario gibt, das 
bereits vorliegt und an dem sie sich entlang-
hangeln können.
Mit dem Blick auf die Zukunft gerichtet, ist es 
den beiden wichtig, dass es nicht nur bei die-
sem einen Film bleibt. Sie wollen weiter Fil-
me machen und zusammenarbeiten. Dabei 
möchten sie sich nicht nur auf Arthouse-Fil-
me beschränken, sondern auch Filme machen, 
die von einem breiteren Publikum verstanden 
werden können. Aber eben auch keine rein 
kommerziellen „entertainment“-Filme, es soll 
noch genügend Platz für freien Interpretati-
onsspielraum auf der Seite des Zuschauers 
geben. Des Weiteren betonen sie, dass es ih-
nen viel Spaß bereite und sie gerne zusam-
menarbeiten. Timon nennt es „einen Segen“, 
dass sie sich gemeinsam als Freunde dieser 
Aufgabe widmen dürfen.

Ein weiteres Standbild aus dem Kurzfilm� Foto: privat

BETESDA Trauergesprächskreise jetzt in 
neuen Räumlichkeiten in der Friedrichstraße 

Schönberg (kb) – Der BETESDA – Ambu-
lante Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst – 
lädt weiterhin trauernde Menschen herzlich 
dazu ein, Zeit und Raum für ihre Trauer zu 
finden. Jetzt in den neuen Räumen, Friedrich-
straße 50 (Ev. Markus-Gemeinde Schönberg).
Am Dienstag, 12. August, um 17 Uhr, findet 
ein offener Trauergesprächskreis statt.
Trauer ist eine der tiefgreifendsten Erfahrun-
gen im Leben. Sie ist Ausdruck der Liebe und 
des Verlustes – und so individuell wie jeder 
Mensch selbst. In den offenen Trauerge-
sprächskreisen wird ein geschützter Rahmen 

für Austausch, Trost und gemeinsame Wege 
durch die Zeit der Trauer geboten. Die Ge-
sprächskreise werden von einfühlsamen, er-
fahrenen ehrenamtlichen Trauerbegleiterin-
nen geleitet. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Spende ist willkommen. 
Um eine Anmeldung wird unter Telefon 
06173-926326 oder per E-Mail an trauerbe-
gleitung@betesda.de gebeten. Weitere Tref-
fen finden weiterhin jeden zweiten Dienstag 
im Monat statt. BETESDA freut sich darauf, 
alle Interessierten kennenzulernen und in die-
ser besonderen Lebensphase zu begleiten.

Beim Herbstfrüchtefest auf der  
Kronberger Burg haben Fußgänger Vorfahrt

Kronberg (kb) – Zwar wird es noch einige 
Zeit dauern, bis der Herbst auch in Kronberg 
seine Früchte trägt. Dennoch empfiehlt es 
sich schon jetzt, das Wochenende vom 18. 
und 19. Oktober im Kalender zu markieren. 
Denn an diesen beiden Tagen steht das Herbst-
früchtefest auf der Kronberger Burg auf dem 
Programm. Ergänzt wird die beliebte Veran-
staltung am 19. Oktober durch einen ver-
kaufsoffenen Sonntag. Um den Besucherin-
nen und Besuchern das Bummeln so ange-

nehm wie möglich zu machen, wird der Be-
reich der Friedrich-Ebert-Straße bis zur 
Eichenstraße sowie die Tanzhausstraße am 
19. Oktober in der Zeit von 11.30 bis 18.30 
Uhr für den Verkehr gesperrt. 
Die bestehende Einbahnregelung im Bereich 
Königsteiner Straße und Burgparkplatz wird 
während der Sperrung aufgehoben, so dass 
Anwohner und Besucher der Altstadt bis in 
den Bereich Eichenstraße und Doppesstraße 
anfahren können.

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de



Seite 4 – KW 32	 KRONBERGER BOTE� 7. August 2025

Wir sind Ohö!
DeliCasa

Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 11.00 bis 18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).

Kulinarische Köstlichkeiten
– auch telefonische Bestellung

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle, 
die gerne gutes Essen genießen. Das DeliCasa liegt im 

Herzen von Kronberg-Oberhöchstadt und bietet mit seinem 
breit gefächerten Sortiment für jeden Anlass das Richtige.

seit 2
008 seit 2008

Gino Spa PR HW_OW_KB_KW #32_25 Anzeigengröße: 3-spaltig/200 mm
KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Alle, die Entspannung, Erholung und Kom-
fort nicht nur im Urlaub genießen wollen, 
sind ab sofort bei „Gino Spa“ in Seulberg 
richtig. Dort präsentiert Familie Kovac in ih-
ren neuen Geschäftsräumen Luxus-Whirl-
pools mit Hydromassage und Saunen, die 
alle Ansprüche erfüllen. Firmengründer und 
Geschäftsführer Tamas Kovac steht mit 
seinem Team, zu dem auch Ehefrau Marian 
und Sohn Tamas gehören, privaten Interes-
senten und Gewerbekunden wie Hotels, 
Wellness- und Spa-Einrichtungen, für Aus-
künfte zur Verfügung. „Gino Spa-Whirlpools“ 
vereinen amerikanische Standards mit eu-
ropäischer Präzision und Fertigung. „Die USA 
sind der größte Whirlpool-Markt der Welt. 
An Whirlpools werden höchste Anforderun-
gen an Langlebigkeit, Leistung und Komfort 
gestellt. Amerikanische Fertigungsstan-
dards bedeuten robustere Konstruktionen, 
stärkere Pumpen und exzellente Isolierung“, 
informiert Tamas Kovac Senior. „Gino Spa-
Whirlpools“ zeichnen sich durch einen mas-
siven, langlebigen Aufbau, optimale Isolie-
rung der Seiten, des Bodens und des 
Wannenkörpers, ein kraftvolles Massageer-
lebnis sowie einen effizienten und wirt-
schaftlichen Betrieb aus. Unter anderem 
designt und stellt „Gino Spa“ die Düsen 
selbst her. Auf die in Österreich hergestellten 
Wannen, die je nach Modell zwischen acht 
und 14 Millimeter stark sind, gewährt „Gino 
Spa“ fünf Jahre Garantie. „Der Tag klingt 
aus, der Alltag bleibt draußen. Sie gleiten in 
das warme Wasser, das Sie sanft umhüllt. 
Um Sie herum flackern Flammen, deren 

hypnotischer Tanz sich auf der ruhigen 
Wasseroberfläche spiegelt. Aus dem bioal-
koholischen Feuer steigt ein feiner, beruhi-
gender Duft ätherischer Öle auf, der den 
Geist beruhigt und die Seele streichelt“, be-
schreibt das Team das rundum Wohlfüh-
lerlebnis. „‚Gino Spa-Whirlpools’ sind die 
ideale Wahl für alle, die echten Mehrwert 
wollen und nicht nur kurzfristigen Luxus. Jeder 
‚Gino Spa Whirlpool‘ ist ein echtes Premi-
umprodukt, kein Massenprodukt von der 
Stange, sondern das Ergebnis präziser 
Handarbeit“, betont Juniorchef Tamas Ko-
vac. Die hohen Ansprüche gelten auch für 
die Saunen der ungarischen Marke „Gino 
Spa“. Die Produktbandbreite reicht von 
klassischer finnischer Sauna über Infrarot-
kabinen bis zur perfekten Kombination aus 
Sauna und modernem Infrarotstrahler. „Un-
sere Saunen sind serienmäßig mit einem 
hochwertigen „Harvia-Säulenofen“ ausge-
stattet, für intensive, langanhaltende Wärme 
und ein authentisches Saunaerlebnis.“ 
Whirlpools und Saunen von „Gino Spa“ 
zeichnen sich durch beste Qualität, elegantes 
Design, moderne Technologie und solide 
Verarbeitung aus. Familie Kovac freut sich 
darauf, Interessenten in ihrem neuen Aus-
stellungsraum in der Bleichstraße 10A in 
Seulberg am Samstag von zehn bis 18 Uhr 
begrüßen zu dürfen.

„Gino Spa Whirlpools“ beruhigen den Geist und streicheln die Seele

Bleichstraße 10A • 61381 Friedrichsdorf /Seulberg
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Jugendfußballer aus Porto Recanati in Kronberg zu Gast
Kronberg (kb) – Quando gli angeli viaggia-
no – Wenn Engel reisen. Warum dieser An-
fang, nun, das steht am Ende des Artikels. Je-
denfalls unter dieser Überschrift könnte die 
Reise der jugendlichen Fußballer aus Porto 
Recanati nach Kronberg stehen. Als Teil der 
mehr als dreißigköpfigen Delegation aus Itali-
en zum Kunst- und Weinmarkt waren auch 
sechs junge Fußballer dabei. Die beiden Part-
nerschaftsvereine aus Italien und Deutschland 
hatten nämlich vereinbart, eine lange unter-
brochene Tradition wiederzubeleben: Jugend-
Fußballspiele zwischen beiden Städten aus-
zutragen. 
Schon im Herbst letzten Jahres wurden Über-
legungen angestellt und Ideen ausgetauscht. 
Peter Ruth und Riccardo Rovazzani von den 
beiden Partnerschaftsvereinen verbindet eine 
langjährige Freundschaft und sie planten 
maßgeblich den Ablauf. Von Anfang an war 
dabei die SG Oberhöchstadt mit ihrem Ju-
gendleiter Tomi Nujiqui eingebunden. 
Schließlich stammen die Ursprünge der Städ-
tepartnerschaft aus Begegnungen in den 80er 
Jahren zwischen Jugendmannschaften aus 
Oberhöchstadt und Porto Recanati. 
Letzten Freitag war es dann so weit. Voller 
Vorfreude und Aufregung stiegen die Fußbal-

ler aus der Stadt an der Adria mit ihren schi-
cken orangefarbenen Trainingsanzügen aus 
dem Bus. Die Jungs zwischen 10 und 12 Jah-
ren wurden von ihren nicht weniger aufgereg-
ten Müttern und engagierten Betreuern be-
gleitet. Nachdem sich Spieler und Betreuer 
beider Seiten bekannt gemacht hatten, ging es 
auf den Platz. Die SG Oberhöchstadt hatte ex-

tra einige Trainer abgestellt, die mit allen 
Spielern ein abwechslungsreiches Warming 
up durchführten. In verschiedenen Spielfor-
men und gemischten Formationen lernten 
sich so ganz schnell die Kicker untereinander 
kennen. Wenn es Fragen gab, stand Leonia 
Antognini hilfreich als Dolmetscherin zur 
Verfügung. Ganz am Ende gab es noch ein 

Spiel der deutschen und italienischen Spieler 
gegeneinander. Das Ergebnis wird hier nicht 
verraten, nur so viel: Die Fußballer aus dem 
Kronberger Stadtteil wollen eine Revanche, 
die die Spieler aus Italien auch sofort für 
nächstes Jahr annahmen.
Im Anschluss trafen sich alle deutschen Spie-
ler und Betreuer mit ihren 32 italienischen 
Gästen zum gemütlichen Grillen und Aus-
tausch über alle Sprachbarrieren hinweg. Da-
bei ließen es sich die Verantwortlichen der SG 
Oberhöchstadt nicht nehmen, selbst die Grill-
station zu übernehmen. Für die jungen Gäste 
gab es sogar noch eine Überraschung in Form 
einer Erinnerungsmedaille und einem Anste-
cker. Alle Beteiligten waren mit dem Verlauf 
mehr als zufrieden und wollen es in ähnlicher 
Form wiederholen. Aber nicht nur das. Auch 
andere Aktivitäten mit Jugendlichen beider 
Länder sollen intensiviert werden. 
Warum der einleitende Satz mit den Engeln? 
Das ganze Sprichwort lautet: Wenn Engel rei-
sen, dann lacht der Himmel. So war es auch 
letzten Freitag. Hatte es noch die ganze Zeit 
vorher geregnet, aber pünktlich mit Eintreffen 
auf dem Sportgelände brach die Wolkendecke 
auf und die Sonne zeigte sich von ihrer besten 
Seite. Besser konnte es nicht sein.

Die Fußballer aus Porto Recanati und Oberhöchstadt � Foto: privat

„Elfenbein und Whisky“: 
Tagesfahrt des PV Kronberg-Aberystwyth

Kronberg (kb) – Die nächste Tagesfahrt 
des PV Kronberg-Aberystwyth findet am 
Samstag, 23. August, statt. Um 9 Uhr ist die 
Abfahrt des Reisebusses am Berliner Platz 
in Kronberg geplant. Zunächst geht es nach 
Erbach im Odenwald in das Elfenbeinmu-
seum im Schloss. Die im 18. Jahrhundert 
begründete Tradition des Elfenbeinschnit-
zer-Handwerks in der Region lässt sich an-
hand von Werken aus Elfenbein, Schildpatt 
und Büffelhorn bewundern. Bei dem Be-
such der Werkstatt können Besucher erfah-
ren mit welchem Material heute gearbeitet 
wird. 
Nach einem Mittagessen im Erbacher Brau-
haus (bei gutem Wetter auf der Terrasse) 
gibt es genügend Zeit, die hübsche Innen-
stadt zu erkunden. Um 15.45 Uhr geht es 
weiter nach Rüdenau in der Nähe von Mil-
tenberg zum nächsten Highlight, der St. Ki-
lian Whisky Distillery. Bei einer 90-minüti-
gen „Entdecker-Führung“ gibt es hautnah 
viel zu erfahren über die Herstellung von 
Single Malt Whisky. Natürlich gehört zu ei-
ner Führung auch die Verkostung von drei 
Produkten der Distillery. Es stellt sich dabei 
die Frage, ob ein deutscher Whisky genauso 
gut schmeckt wie der Penderyn Single Malt 
Whisky aus Wales, den der Partnerschafts-

verein auf allen Märkten anbietet. Diejeni-
gen, die keinen Whisky probieren möchten, 
können leckere Liköre testen.
Die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr geplant und 
die Ankunft ist in Kronberg ungefähr um 20 
Uhr. Die Fahrt kostet 70 Euro für Mitglie-
der (für Nichtmitglieder 75 Euro), der Preis 
beinhaltet die Fahrt und beide Führungen. 
Die Anmeldung an Jutta Schrodt kann unter 
Telefon 0170-4130411 oder per E-Mail an 
jule_krbg@gmx.de erfolgen.

Im Rahmen der Tagesfahrt kann Whisky ver-
kostet werden. � Foto: privat

BETESDA feiert neuen Standort –  
Tag der offenen Tür

Schönberg (kb) – Der Ambulante Hospiz- 
und Palliativ-Beratungsdienst BETESDA lädt 
herzlich zum Tag der offenen Tür anlässlich 
seines Umzugs in neue Räumlichkeiten ein. 
Am Samstag, 16. August, öffnet BETESDA 
in der Friedrichstraße 50 von 14 bis 17 Uhr 
seine Türen für die Öffentlichkeit. 
Besucherinnen und Besucher erwarten Ein-
blicke in die neuen Räumlichkeiten, Informa-
tionen rund um die Hospiz- und Palliativar-
beit, persönliche Begegnungen mit dem BE-
TESDA-Team sowie Kaffee, Kuchen und 
weitere kulinarische Leckereien. „Wir freuen 
uns, unseren neuen Standort mit Ihnen ge-

meinsam einzuweihen und dabei unsere 
wichtige Arbeit im Bereich der Hospiz- und 
Palliativversorgung vorzustellen“, so die Ko-
ordinatorinnen Monika Schulz und Anja 
Born. „Der Tag der offenen Tür soll ein Raum 
der Begegnung, des Austauschs und des ge-
genseitigen Kennenlernens sein.“
Die Veranstaltung bietet Interessierten die 
Gelegenheit, mehr über die Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen 
sowie über die Unterstützungsangebote für 
Angehörige zu erfahren. Auch die ehren-
amtliche Mitarbeit im Hospizdienst wird 
thematisiert.



7. August 2025	 KRONBERGER BOTE� KW 32 – Seite 5

MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburgmoebelmeiss.de

Polsterprogramm 
INSPIRATIONSTOFF-AKTION

Polsterprogramm INSPIRATION

18%bis 
zu

PREISVORTEIL SICHERN*

WIR FEIERN DAS BESTE!
Unsere besten Angebote zum Jubiläum

Alle Infos unter*

-WISSEN

Blaues Wunder 
oder eine Gefahr? (1)
Ein Stoff, der eigentlich aus der 
Medizin und Forschung kommt, 
sorgt gerade für viel Aufmerksam-
keit. Besonders in der Welt der 
sogenannten „Biohacker“, also 
Menschen, die mit neuen Me-
thoden ihre Gesundheit und Leis-
tungsfähigkeit verbessern wollen, 
gilt Methylenblau als Geheimtipp.
Was ist Methylenblau? Methylen-
blau ist ein blauer Farbstoff, der 
schon vor knapp 150 Jahren ent-
deckt wurde. Ursprünglich wurde 
er zum Färben von Papier, Fasern 
oder Teer verwendet.
Später fand man heraus, dass er 
auch im Labor zum Färben von 
Zellen unter dem Mikroskop oder 
medizinisch genutzt kann, zum 
Beispiel gegen Malaria oder bei 
bestimmten Vergiftungen. Wei-
tere Forschung deutet auf eine 
Wirkung bei Depressionen oder 
Alzheimer hin.
Warum reden Biohacker darüber? 
Biohacker glauben, dass Methy-
lenblau das Gehirn besser arbei-
ten lässt in dem es die Energie-
versorgung in den Nervenzellen 
verbessert und auch vor Schäden 
schützt. Auch auf Social Media 
wie TikTok wird Methylenblau als 
Hirndoping gefeiert.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
Ihr
Dan Eischer-Otte
Apotheker

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Monte-Drama-Kids begeistern  
mit „Marlene im magischen Land“

Kronberg (kb) – Die Theater-AG der Mon-
tessori Grundschule Kronberg begeisterte in 
der letzten Schulwoche vor den Sommerferi-
en mit dem selbst geschriebenem Stück „Mar-
lene im magischen Land“. Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Freunde durften sich auf 
eine liebevoll inszenierte Fantasiereise freuen 
– und erlebten ein Nachmittagsprogramm, 
das weit über eine klassische Schulauffüh-
rung hinausging.
Im Zentrum der Geschichte steht Marlene, ein 
mutiges Mädchen, das nach einem Sturm mit-
samt ihren zwei Hunden Daisy und Ella in ein 
geheimnisvolles Zauberland gelangt. Dort 
trifft sie auf eine bunte Schar ungewöhnlicher 
Gefährten: eine traurige Elfe, eine Meerjung-
frau ohne Schwimmkraft, einen gestiefelten 
Kater – ohne Stiefel – und drei chaotische, 
aber liebenswerte Räuber.
Gemeinsam meistern sie Prüfungen, stellen 
sich der bösen Hexe Griselda und finden 
schließlich mit Hilfe der weisen Zauberin 
Mira nicht nur den Weg zurück nach Hause – 
sondern auch zu innerer Stärke und Freund-
schaft. Die Handlung ist frei inspiriert vom 
„Zauberer von Oz“, doch mit ganz eigenem, 
kindlich-poetischem Ton erzählt: originell, 
berührend und mit liebevollem Humor.
Besonders beeindruckend: Alles stammt aus 
der Feder der Kinder selbst – von den Figuren 
über die Szenen bis zu den Liedern. In wo-

chenlanger Probenzeit entwickelten die Schü-
ler und Schülerinnen nicht nur ihre Rollen, 
sondern auch eigene Dialoge, Songtexte und 
Requisiten. „Ich hab noch nie so viel gelacht 
– und gleichzeitig so viel geschafft“, sagte 
Lukas (9), der als einer der drei Räuber das 
Publikum im Sturm eroberte. Auch Mathilda 
(9), die in der Rolle der Marlene glänzte, 
fand:„ Am Anfang hatte ich richtig Lampen-
fieber – aber als ich dann den Applaus gehört 
habe, wollte ich gar nicht mehr aufhören.“
Hier wurde deutlich, was Montessori-Pädago-
gik im Alltag bedeutet: Kinder entdecken, ge-
stalten und führen Regie – über ihre Rollen, 
ihre Ideen und ihr Selbstvertrauen. Lernen 
durch Erleben, mit Kopf, Herz und Hand – 
kreativ, kindgerecht und mutig. Ob schillern-
de Meerjungfrau oder frecher Räuber: Jede 
Figur war Ausdruck der Persönlichkeit, Krea-
tivität und Ausdruckskraft ihres jungen Erfin-
ders. Und wer genau hinschaute, sah nicht nur 
eine Geschichte – sondern 12 Kinder, die über 
sich hinausgewachsen sind.
Ein besonderer Dank gilt Claudia Müller, der 
engagierten Leiterin der Theater-AG, die mit 
viel Herzblut, Geduld und pädagogischem 
Gespür die kreative Reise der Kinder beglei-
tet hat. Ihr Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie 
Schule zu einem Ort werden kann, an dem 
Kinder nicht nur lernen – sondern sich entfal-
ten dürfen.

Marlene trifft mit ihren Hunden Daisy und Ella auf den traurigen gestiefelten Kater – der lei-
der ohne Stiefel unterwegs ist. � Foto: privat

Neue Kunstkurse und Workshops 
in der Kunstschule Kronberg

Kronberg (kb) – Nach den Sommerferien ist 
es wieder so weit. Unter dem Motto „Mit der 
Kunst wachsen und die eigenen Fähigkeiten 
entwickeln“, startet auch die Kunstschule 
Kronberg mit neuen Kursen und Workshops 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. In 
den Kunstkursen wird gemalt, gezeichnet und 
collagiert. Mit Pappmaché, Gips oder Speck-
stein modelliert, mitunter auch genäht, ob mit 
oder ohne Nähmaschinen. Unter fachkundi-
ger Anleitung lernen die Kinder alle Grund-
techniken der bildenden Kunst kennen. 
Die Erwachsenenkurse widmen sich einzel-
nen speziellen Techniken, wie der Acrylmale-
rei oder dem Aquarellieren. Die künstlerische 
Entfaltung der Teilnehmenden zu fördern ist 
Ziel eines jeden Kurses. 1989 gegründet 
knüpft auch die Kunstschule Kronberg an die 
Tradition der Kronberger Künstlerkolonie an 
und hält dieses kulturelle Erbe bis heute le-
bendig. 
Neben den Kursen werden auch Ferien-/Kre-
ativ- und Geburtstagsworkshops für Kinder 
wie für Erwachsene angeboten. Die Freude 
am Entdecken und Experimentieren stehen 
hier im Vordergrund. Der nächste Kursbeginn 
ist ab Montag, 1. September. Die Anmeldung 
über die Homepage ist ab sofort möglich.

Die künstlerische Entfaltung der Teilnehmen-
den zu fördern ist Ziel eines jeden Kurses. �
� Foto: privat

Reparatur und Restauration
Spezialist für Antik- und Seidenteppiche. 
Schäden durch Haustierbisse, Schäden an Kanten 
und Fransen, umgeknickte Spannkanten, Risse und 
Bruchstellen, Löcher sowie Mottenfraß und morsche 
Stellen.
Kanten neu erfassen, neue Fransen einziehen, 
Fusseln entfernen, Klopfen und Entsanden, 
Teppiche verschmälern und verkürzen. 
!!! Ganz wichtig !!! Rückfettungsimprägnierung  
mit einer Seidenglanzwäsche
Teppichwäsche ab 8,90 € pro m2 für Kelimteppiche.

GALERIE  DUBAI · Telefon: 06196 4021328
Schulstraße 1A, 65824 Schwalbach a. Ts.       Inh. Herr Bengo

Aus Alt mach Neu! 
Polsterarbeiten aller Art

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 16.00 Uhr

Teppichwäsche ist Vertrauenssache – Teppichreparatur ist Meistersache

Neu  

bei uns:

Abhol- und Bringservice  
bis 80 km gratis!SOMMERAKTION

FREITAG

8.8..
SAMSTAG

9.8..
MONTAG

11.8..
DIENSTAG

12.8..

35% 
Rabatt

auf alle Dienst- 
leistungen
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––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Wochenspruch: Eph 5,8b-9. „Wandelt als Kinder des 
Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtig-
keit und Wahrheit.“  

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Donnerstag, 07. August 2025
10.30 Uhr  Gottesdienst im Kaiserin-Friedrich-Haus  
 mit Pfarrer Christian Wiener
Freitag, 08. August 2025
19.30 Uhr  Probe des Chores in der Johanniskirche
Samstag, 09. August 2025
18.00 Uhr   Orgelmusik zum Wochenschluss  

(Kantor Bernhard Zosel)
 Wilhelm Volckmar (1812-1887)  
 Variationen über „Home, sweet Home“
 Orlando Gibbons (1583-1625) Fancy in d-moll
18.30 Uhr  Abendgottesdienst  
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
8. Sonntag nach Trinitatis, 10. August 2025
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Montag, 11. August 2025
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
 Epheser 5,8b.9 
 
Sonntag 10.08  8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfrin. Annabell Ulrich
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Dienstag 12.08.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Markus-Haus

Kollekten:
Am 10.08. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Ökumene und Auslandsarbeit der EKD.
Am 17.08. wird die Kollekte von der Ev. Kirchengemeinde 
Oberhöchstadt erhoben..

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
So. 10.08.  
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfrin. Annabell Ulrich
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Di. 12.08.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste -,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: Frau Mohs

Hauptstraße 20 – 65760 Eschborn
Telefon: Zentrale 06173 926-30

E-Mail : info@diakonie-kronberg.de 
www.diakonie-kronberg.de 
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen 
Friedrichstaße 50 – 61476 Kronberg im Taunus

Telefon +49 (0)6173 926 326
 Fax +49 (0)6173 926 316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas   06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 10.08.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 07.08.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
Sonntag, 10.08.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Anton und Agathe Port  
  u. Sohn Bruno-Josef Port
Dienstag, 12.08.
09.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
 

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Samstag, 09.08.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 12.08.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 12, 32–48
Haltet auch ihr euch bereit!

Kirchen
Nachrichten

Ruth & Friends  
bei der JamSesh

Schönberg (kb) – Die bekannte Konzertreihe 
JamSesh im Bistro Freizeit, präsentiert mit 
der Band Ruth&Friends das 124. Konzert als 
Open-Air auf dem Ernst-Schneider-Platz in 
Schönberg. Ruth Freise und ihre Bandkolle-
gen, Christof Obermann (keys), Thomas He-
bert (guit) und Adé (dr), werden Live-Musik 
in bester Qualität und für alle Generationen 
darbieten.
Dieses Mal mit einem Repertoire aus Funk, 
Pop und Soul-Musik, nicht nur zum Tanzen.
Im Freizeit in der Friedrichstraße 49 in Kron-
berg-Schönberg beginnt die Show am Mon-
tag, 11. August, ab 20 Uhr. Der Eintritt ist wie 
immer frei und Spenden sind willkommen.

Ruth&Friends präsentiert sich mit Funk, Pop 
und Soul-Musik. � Foto: privat

Dieselstraße in Oberhöchstadt 
wird zur Genussmeile

Kronberg (kb) – Am Sonntag, 24. August, 
wird tagsüber auf der Dieselstraße im Ober-
höchstädter Gewerbegebiet nicht gefahren, 
sondern getafelt. Die „Oberhöchstädter Ge-
nusstafel“ steht dann nämlich auf dem Pro-
gramm. Und da möglichst viele Gäste daran 
Platz finden sollen, wird die Tafel auf der Fahr-
bahn eingedeckt. Zu diesem Zweck wird die 
Dieselstraße an diesem Sonntag ab Haus 
Nummer 5 in der Zeit von 9 bis 17 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Darauf weist die Kronberger 
Stadtverwaltung in einer Mitteilung hin. Mit 
Behinderungen muss gerechnet werden.

Gesprächskreis des Vereins für 
Geschichte Kronberg

Kronberg (kb) – Die nächste offene Ge-
sprächsrunde des Vereins für Geschichte 
Kronberg (VGK) findet am Mittwoch, 13. 
August, ab 18.30 Uhr diesmal wieder im 
Mehrzweckraum C-Lounge in der Taunushal-
le in Schönberg, Friedrichstraße 53, statt. Bei 
geringer Teilnehmerzahl findet die Ge-
sprächsrunde im Magnolia Restaurant statt. 
Es wird über Aktuelles, Neuanschaffungen, 
geplante Vorlesungen im Herbst und Winter, 
Berichte zu laufenden Arbeitskreisen sowie 
offene Themen von den Teilnehmenden ge-
sprochen. Alle Mitglieder und interessierte 
Gäste sind herzlich eingeladen zu Gesprä-
chen mit Geschichten zur Geschichte teilzu-
nehmen. Neben aktuellen Mitteilungen des 
Vorstandes, ergeben sich weitere Gespräche 
wie von selbst. Der Vorstand freut sich auf 
alle Interessierten und eine rege Teilnahme.

Büro des Ombudsmann 
geschlossen

Hochtaunus (how) – Das Büro des Ombuds-
mannes des Hochtaunuskreises bleibt bis 
zum 17. August geschlossen. Die nächste 
Sprechstunde findet am 19. August in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr statt. Der Ombudsmann 
bietet kostenlose Beratung und Hilfe im Zu-
sammenhang mit Problemen im Bereich des 
SGB II (Grundsicherung bei Arbeitslosigkeit) 
und SGB XII (Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung) an. Eine Kontaktauf-
nahme kann per E-Mail an ombudsmann@
hochtaunuskreis.de oder unter Telefon 06172-
9998888 erfolgen.
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Yannick, Jonas, Julius
Margit und Familie

 Pascale
Manuel, Isa, Tom, Lena, Mia

Oma und Opa
und die Bären

Guido Fritz
* 1965           2025 † 

Die Trauerfeier findet am Freitag, 22. August 2025 um 10 Uhr auf dem
Oberhöchstädter Friedhof, Steinbacher Straße 27, 61476 Kronberg im
Taunus statt. Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an das 

Hospiz St. Barbara, IBAN: DE36 5125 0000 0001 1305 10, 
Stichwort Guido Fritz. 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wir trauern um

Ich bin nicht tot, nur ausgesät zu neuem Leben.

Kondolenzanschrift: Kistner und Scheidler Bestattungen, 
Hardenbergstraße 11, 60327 Frankfurt

Erwin Lorey
wir werden ihn vermissen

Eiskaff ee San Marco in Oberhöchstadt

Milan Jankovic ∙ Ivana ∙ Dieter Weinhold ∙ Ortwin Conradi ∙ Anton Kunkel
Godehard Puckler ∙ Werner Wilke ∙ Jörg Krause ∙ Ivan Krebs ∙ Uli Vossebein

Gaby Hildmann ∙ Andreas Baum ∙ Fa� ma ∙ Uwe Petersohn 
Holger Kaufmann ∙ Constan� n Alsheimer ∙ Carmen und Heribert Toschke 

Wolfgang Buschmann ∙ Gudrun Ischreyt ∙ Andreas Kienast

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von

Burkhard Kurt  
Radandt

* 29. Juni 1938            †  24. Juli 2025

Oliver und Katrin Radandt

Christiane Stüber

Auf eigenen Wunsch findet eine Seebestattung  
in aller Stille statt.

Nach schwerer Krankheit bist Du friedlich eingeschlafen.
Wir vermissen Dich sehr.

Ursula Schönfl eisch
geb. Hartmann

* 8. Oktober 1947      † 26. Juli 2025

Danke für die schöne Zeit.
In unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

Dein Töchterlein Silke
im Namen aller Angehörigen und Freunde

 
Traueranschrift: Schönfl eisch, Schöne Aussicht 24, 61476 Kronberg i. Ts.

 
 Die Trauerfeier fi ndet am Donnerstag, dem 14. August 2025, um 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof in 61476 Kronberg/Oberhöchstadt, Steinbacher Str. 44, statt. 
 

Dem Wunsch meiner geliebten Mutter folgend bitten wir anstelle von Grabschmuck 
um Spenden für das Palliativteam Hochtaunus.

LÖWENZAHN HOCHTAUNUS gGmbH, IBAN: DE48 5019 0000 6500 8061 82, Trauerfall Fr. Schönfl eisch

Die Urnenbeisetzung wird zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis im Friedwald Bad Laasphe erfolgen.

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Voller Erfolg: Kronberger Hockey-Feriencamp mit Hockey-VIPs
Kronberg (kb) – Die Hockey-Camps des 
MTV Kronberg sind sehr beliebt. Das hat sich 
auch in der ersten Woche der diesjährigen 
Sommerferien gezeigt. Bei schönstem Wetter 
nahmen 45 Kinder begeistert teil. Für die Al-
tersklassen U8, U10 und U12 wurde ein in-
tensives Trainingsprogramm angeboten, bei 
dem neben dem Sport auch der Spaß nicht zu 
kurz kam.
Die Kinder wurden von den Stammtrainerin-
nen und -trainern der Hockey-Abteilung trai-
niert, die zunächst von weiteren freiberufli-

chen Kräften unterstützt wurden. An den letz-
ten beiden Tagen kam prominente Verstär-
kung hinzu: Am Donnerstag übernahmen 
Sonja Zimmermann und Chiara Vischer einen 
Teil des Trainings. Zimmermann ist deutsche 
Nationalspielerin, wurde mit ihrer Mann-
schaft 2019 und 2021 Vize-Europameisterin 
und nahm an den Olympischen Spielen 2021 
und 2024 teil. Vischer ist Torhüterin und ab-
solvierte zahlreiche Jugend- und U21-Län-
derspiele für Deutschland.
Am Freitag kamen „Nike & Chrissie“ nach 

Kronberg – das wohl bekannteste Paar der 
deutschen Hockeyszene. Nike Lorenz war bis 
Ende 2024 Mitglied der Nationalmannschaft 
und nahm an drei Olympischen Spielen teil. 
Der mehrfache Olympia-Teilnehmer Christo-
pher Rühr spielt in der Offensive der Herren-
Nationalmannschaft, wurde 2023 Weltmeis-
ter und gewann 2016 Olympia-Bronze. Bei 
einem Besuch solch bekannter Spielerinnen 
und Spieler durften natürlich auch eine Auto-
grammstunde und eine Fragerunde nicht feh-
len. Gerade „Nike & Chrissie“, die seit 2024 
verheiratet sind, mussten neben fachlichen 

auch persönliche Fragen beantworten. „Wollt 
ihr denn auch Kinder?“, platzte gegen Ende 
eine Zwölfjährige heraus. Unter großem Ge-
kicher aller anderen Camp-Teilnehmerinnen 
und -Teilnehmer gaben die beiden zu: Ja, sie 
wollen.
Man sieht: Hockey ist nicht nur ein schneller 
und technischer Sport, sondern auch eine 
große Gemeinschaft mit Teamgeist, Herz 
und Humor. Wer das selbst erleben möchte, 
ist jederzeit herzlich eingeladen. Interes-
sierte können sich einfach unter schnupper@
mtv-hockey.de melden.

Geschafft – 45 Kinder und ihre professionellen Trainer hatten eine Menge Spaß beim Hockey-
Sommercamp des MTV Kronberg. Mittrainiert haben auch die Hockey-Profis Sonja Zimmer-
mann, Chiara Vischer, Christopher Rühr und Nike Lorenz.

Die Nationalspieler Nike Lorenz und Christopher Rühr, trainierten die Kinder beim Hockey-
Sommercamp des MTV Kronberg – hier bei der abschließenden Fragerunde. � Fotos: privat

Herzlichen Dank

Horst Eberhardt
† 25. 06. 2025 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in unserer Trauer  
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige  

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten
und mit uns gemeinsam Abschied nahmen.

Im Namen der Familie

Heidi Eberhardt

Im Sinne von Horst haben wir die 
Geldzuwendungen an die Freiwillige  
Feuerwehr Oberhöchstadt gespendet.

Kronberg, im August 2025
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak Möbel (Sofa, Ses-
sel, Couchtisch, Regal etc.) 50-70er 
Jahre (auch mit Patina) sowie mo-
derne Möbel + Lampen + Keramik, 
Interieur bzw gebrauchte Design-
klassiker der 50s -70s.  
 Tel 0176/45770885

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche. 
  Tel. 06109/6988099

Achtung. Kaufe Orientteppiche 
aller Art. Weiss  Tel. 0152/12172581

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

FIAT 500 C, S Cabrio 1,2 8V, Bj. 
3/15 69 PS, weiss, erst 39.000 km, 
inspektionsgepflegt, guter Zustand 
8.100,- €.  Tel. 0172/6131879

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. 92, 175.000 km – noch o. TÜV. 
VB 9.500,- €. Tel. 06172/5936666

Golf IV, TÜV 5/2027, technisch top, 
KM 207.500, Gebrauchsspuren, 
5-Tür-Lim., Bj. 2001, 75 PS, VB 
2.500,- €.  Tel. 06172/9437360

Campervan ELISEO C602 von 
Bürstner zu verkaufen. Der Wohlfühl-
campervan ist elegant, luxeriös u. 
kompakt. EZ 4/25 – 5.000 KM, NP 
89.600,- €, Verkauf nur 79.600,- €. 
Vollausstattung.  Tel. 0157/50108519

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Kelkheim, 
Glogauer Strasse, 80,- €/ Monat. Ab 
1.8.2025.  Tel. 06195/2309

Tiefgaragen – Stellplatz, seitlich, 
ab sofort in Schönberg, L B H 5,1/ 
2,5/ 2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. 
Tageslicht, 100,- €/M.  
 Tel. 0171/4109939

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawasaki Z900 RS schwarz- met. 
neu + Helm, Stiefel 44, Chromhalte-
bügel, alles neu 11.999,- €.  
 Tel. 0172/6902436

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

KENNENLERNEN

Neue Leute suchen neue Leute, 
Single 55+ am Mittwoch, den 
02.07.25 ab 19:00 Uhr in HG, Erst-
kontakt  Tel. 0151/22255286

Nette, sympathische, niveauvolle 
Menschen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht.  
 E-Mai: frankfurtmain22@web.de

Für gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begegnen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

PARTNERSCHAFT

Leben spüren. Sie, 55 J, schlank, 
lebensfroh, naturverbunden, liebt 
Reisen, Bewegung (Wandern, Rad, 
Schwimmen) und Bücher. Genießt 
das Leben aktiv und bei ruhigen 
Abenden zu zweit. Sucht ehrlichen 
Partner mit Herz und Verstand. 
 bergmuse@t-online.de

Witwe, 69 J., 1,68 m, 69 kg, NR, 
junggbl., attrakt., charmant., m. gu-
ten Manieren, sucht sportlichen, 
kultivierten, attrakt. Freund/Partner 
gleichen Alters +/-. Möchte nach 
mehreren Jahren des Alleinseins u. 
Einsamkeit wieder glücklich wer-
den! Kontakt an  Chiffre VT02/26

Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
 meadelmot@gmail.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Sieglinde, 71 J. jung, 
mit schöner Figur – vielleicht etwas zu 
üppig. Bin eine sehr warmherzige, zärt-
liche Frau mit viel Gefühl. Sehne mich 
nach einem Partner zum Kuscheln und 
Verwöhnen. Freue mich sehr auf deinen
Anruf. ü.EMP 01607998576

Liebevolle Tina, 43 Jahre, Kinder-
gärtnerin von Beruf. Nach einer Enttäu-
schung war ich jetzt 3 Jahre allein und
fühle mich sehr einsam. Sehne mich
nach Liebe, Geborgenheit u. Zärtlichkeit 
in einer glücklichen Beziehung. Bin eine 
gute Hausfee und verwöhne Dich gerne.
Wenn du Dich meldest, zaubere ich Dir 
ein Lächeln auf die Lippen. ü.EMP Tel/
sms 01607689211

Witwe Karin, 60 J, mit normaler
Figur. Ich bin im Vorruhestand und völ-
lig allein. Bin auf der Suche nach einem
Herrn – gerne auch älter – für eine Part-
nerschaft mit allem Drum und Dran. Ich 
verwöhne gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fl eißig und eine gute 
Hausfrau. Mit meinem Pkw bin ich sehr 
fl exibel. Bitte melde Dich ü.Pv Tel/
sms 015127186363

 ➤ Kinderlose Roswitha, 73 J., zierlich, 
jung geblieben, mit Herz für Natur u. Gar-
ten. Suche lieben Herrn (bis 85) für ge-
meins. Spaziergänge, Nähe u. Vertrauen.
War Jahrzehnte in der Medizin tätig, bin
nicht ortsgeb., bodenständig u. warmherzig.
Melden Sie sich üb. pv, vielleicht wartet das
Glück nur auf uns. Tel. 0162-7939564

 ➤ Witwe, 78 J., fraulich, gepfl egt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe Garten, 
Hausarbeit u. ein gepfl egtes Zuhause, bin
mobil mit FS u. eigenem Auto. Suche aufge-
schlossenen Herrn (gern jünger im Kopf als
im Pass) für schöne Zweisamkeit, bei getr. 
oder gemeins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene und liebevolle 24-Stun-
den-Betreuerin sucht Anstellung, 
privat. Unterstützung im Haushalt, 
bei der Körperpflege und Freizeitge-
staltung. Gute Deutschkenntnisse. 
Bevorzugt in Kelkheim oder in der 
Nähe. Bei Fragen, nur nachmittags.
  Tel. 0152/22510403

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg: 2 tolle Gärten an 
nette Gartenliebhaber zu verpach-
ten (Nähe Tannenwaldallee), 200,- € 
und 120,- € p. M.  Tel. 06171/3219

Beste Investition. Friedrichsdorf- 
Ockstadt Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25.000,- € 
zu verkaufen. Dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Gartengrundstück 450 m² mit 
schöner Blockhütte 12 m² in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 39.000,- €.  
 jo.garden@gmx.de

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Idyllisches Garten-Grundstück in 
Kronberg ab sofort zum Verpachten. 
Umzäunt, Hütte, geschützt, super 
Lage.  Tel. 0160/97469274

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

1 b 3 Zi Whng z. Kauf von u. für 
privat im HTK bevorzugt Kronberg, 
Soden, O-ursel. Freue mich.  
 Tel. 0157/51058130

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Eppstein (Ts), vemietet, nur 
an Investor ohne Eigenbedarf als 
Renditeobjekt zvk. Provisionsfrei 
vom Eigent. (keine Vermittlung).  
544 Tsd. €.  elvi1951@gmx.de

35619 Braunfels- Neukirchen,  
1- Fam. Haus (Bj.1900) + Nebenge-
bäuden, Grundstück 440 m2, 135 m2 
Wohnfläche zu verkaufen. KP nur 
159.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 - 3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Lagerraum (trocken) gesucht 
möglichst Falkenstein.  
 Tel. 06174/4708 

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Musikalische Erkundung der Liebe mit dem Jugendchor
Hochtaunus (how) – Der Jugendchor Hoch-
taunus  steht vor seiner aktuellen Arbeitspha-
se. Unter der Leitung von Tristan Meister be-
schäftigt er sich in diesem Jahr mit der Frage 
nach dem Verhältnis von himmlischer und ir-
discher Liebe und ob sie im Konflikt stehen, 
sich ergänzen oder sich womöglich gegensei-
tig bedingen.
Den Anstoß zu diesem Schwerpunkt bietet das 
Projekt „Tannhäuser 2025“, bei dem Richard 
Wagners romantische Oper um den Minne-
sänger Tannhäuser im September in der Erlö-
serkirche aufgeführt werden wird. Mitglieder 
des Jugendchors wirken dabei mit, und dem-
entsprechend stehen Chöre aus dem „Tann-
häuser“ – etwa der „Einzug der Gäste“ und 
der „Pilgerchor“ – auf dem Programm der Ar-
beitsphase. Das Ringen zwischen sakraler und 
profaner Liebe sei ein zentrales Motiv der 
Wagner-Oper.
Davon ausgehend erkundet der Jugendchor 
die Aspekte der Liebe in einem großen Quer-
schnitt durch die Musikgeschichte. Den An-
fang macht der Renaissance-Meister Giovanni 
Pierluigi da Palestrina, dessen 500. Geburtstag 
die Musikwelt in diesem Jahr feiert. Ein 
Schwerpunkt liegt in der deutschen Romantik, 

die mit Chorliedern von Franz Schubert, Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Johannes Brahms 
und Max Reger im Programm vertreten ist. 
Und schließlich kommen auch zeitgenössi-
sche Kompositionen nicht zu kurz. Für einen 

Ausflug in die Pop- und Jazzmusik hat der Ju-
gendchor Alexandra Ziegler-Liebst als Gast-
dozentin eingeladen, die innerhalb der Pro-
benwoche hierzu einen Workshop gestaltet.
Die Ergebnisse der intensiven Probenarbeit 

werden in zwei Konzerten zu erleben sein: das 
Erste am Samstag, 16. August, um 19 Uhr in 
der Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 
18b, in Oberursel und das Zweite am Sonntag, 
17. August, um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche, Alt Seulberg 27, in Seulberg. Die Ein-
trittskarten sind für 15 Euro (für Schüler und 
Studenten für acht Euro) an der jeweiligen 
Abendkasse erhältlich.
Der Jugendchor Hochtaunus, der aktuell 
knapp 40 Sänger im Alter von 14 bis 27 Jahren 
umfasst, versteht sich als Projekt zur musika-
lischen Begabtenförderung. Seit 2011 versam-
melt sich der Chor einmal jährlich zu einer 
Probenwoche in der Jugendherberge Oberrei-
fenberg, um dort auf hohem Niveau ein Kon-
zertprogramm zu erarbeiten. Die künstlerische 
Leitung des Chores liegt bei dem international 
gefragten und mehrfach preisgekrönten Diri-
genten Tristan Meister, der unter anderem als 
Dozent für Chordirigieren an den Musikhoch-
schulen Frankfurt am Main und Mannheim 
arbeitet. Getragen wird der Chor gemein-
schaftlich durch die Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung-Stiftung für Kunst und Kultur 
im Hochtaunuskreis und den Sängerkreises 
Hochtaunus.

Der Jugendchor Hochtaunus präsentiert in diesem Jahr die Ergebnisse seiner Arbeitsphase in  
zwei Konzerten.� Foto: Hochtaunuskreis
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Älteres Ehepaar sucht 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoss. Bevor-
zugt Bad Homburg, Dornholzhau-
sen, Kirdorf, Friedrichsdorf.  
 Tel. 06172/83911

Junge Familie mit kleiner Tochter 
sucht WHG im Hochtaunus für mehr 
Nähe zur Familie. Wir suchen min.  
4 Zi, 90 m², Balkon o. Garten, Nähe 
zur S-Bahn. Alle Unterlagen vorhan-
den. Tel. 0157/52001317

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Königstein, 2 Zi. Whg. ca. 53 m2, 
Kü-EBK, Tgl. Bad, an NR zu vermie-
ten. 680,- € + NK. Tel. 0173/3885242

1 Zimmer-Whng. (33 m²) in König-
stein/Schneidhain zu vermieten. 
Küche, Bad, Balkon, Kleinbahn-Nä-
he, Miete 360,- € + 110,- € NK + Kt.
 Tel. 069/34826414

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Ruheoase für Paare/Singles in Kir-
dorf, 3,5 Zimmer, hell, familiär, gro-
ßer Südbalkon, Gartennutzung, Kel-
ler, Parkett, neu renoviert, 1.350,- € 
+ 350,- € NK, von privat.  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg 1 - Zi. - DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn - & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Vermiete an 
Praktikantin, Studentin. 
 E-Mail: kleinerStorch@t-online.de

Nachmieter gesucht, sofort be-
zugsfrei, Oberursel, zentral, hell, 3. 
OG, 150 m2, 5 Zi, 2.000,- € KM, 
Stellpl., neue EBK, Parkett, moder-
ne Bäder, Blick zum Taunus. 
 Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Kern- 
arbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Handwerker (Schreiner) gesucht, 
der mir hilft meine Holz-Gartenhütte 
zu retten.  Tel. 06174/4708

Wir – eine Familie mit 3 Kindern 
(7-13 J.) in Kelkheim – suchen nette 
Frau, die gesund Kochen, Fahr-
dienste und ggf. Hausaufgabenhilfe 
an 2-3x Mittagen / Nachmittagen 
pro Woche übernehmen kann. Gute 
Deutschkenntnisse gewünscht. 
 Tel. 0173/6554607

Haushaltshilfe, erfahren, freund-
lich, hilfsbereit, deutschsprechend 
ab sofort gesucht. Haus in Kron-
berg, 2 Personenhaushalt, Mo/Di/
Do 11-14 Uhr (Essen wird geliefert)  
 Tel. 0172/5459264

Wir (Familie mit Haus) suchen ei-
ne Putzhilfe auf Mini-Job Basis. Gu-
te Deutsch- oder Englischkenntnis-
se gewünscht  Tel. 0173/6554607

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.  
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Wir bieten Gartenarbeiten wir He-
cken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten und 
mehr an.  Tel. 0171/8095754

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden - ich helfe Ihnen gerne, 
Ihren Garten in Topform zu bringen. 
Eine Heckenschere, Freischneide-
maschine, Laubsauger/-bläser, Mo-
torsäge und weitere Gartenwerk-
zeuge inkl. einem Anhänger für die 
Entsorgung von Gartenabfällen sind 
vorhanden. Zeitlich bin ich sehr fle-
xibel. Tel. 0172/6912769

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässiger Gartenhelfer bietet 
Rasenmähen, Heckenschnitt, Un-
krautentfernung, Garten-/Objekt-
pflege etc. Schnelle Termine, faire 
Preise.  Tel. 0152/36706288

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126 

Innenausbau, Sanierung- Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Hand-
werksarbeiten – aus einer Hand! 
Persönliche Beratung & faire Preise. 
 Tel. 0157/77965323

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.  
 Tel 0163/4120490

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Dachdecker, Dachreparatur, 
Dachreinigung, Dachrinnen, Kamin-
verkleidungen, Garagendach und 
vieles mehr.  Tel. 01727427299

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle (auch 
Bügeln) in Oberursel, Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Kronberg  
 Tel. 0179/5921395

Biete professionelle Gartenpflege! 
Zuverlässige und erfahrene Garten-
hilfe für alle Arbeiten rund um Ihren 
Garten. Ich kümmere mich gerne 
darum, damit Ihr Garten in voller 
Blüte steht. Faire Preise und flexible 
Termine. Kontaktieren Sie mich für 
ein unverbindliches Angebot!  
 Tel. 0178/5412168 
 info@embel-home.de

Immer informiert!

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Da ich (Finanzbeamtin) bald in den 
Ruhestand verabschiedet werde, 
aber noch nicht in selbigen treten 
möchte, suche ich auf diesem Wege 
nach einer sinnvollen ernstgemein-
ten Betätigung. Gerne auf geringfü-
giger Beschäftigung.  
 Chiffre VT 05/26

RUND UMS TIER

Urlaubsbetreuung (28.07.-10.08.) 
in Kelkheim oder Umgebung für un-
seren Malteser-Pudel-Mischling (3 
Jahre, ca. 8 kg, Rüde, lieb und ver-
spielt) gesucht.  Tel. 0176/97324233

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erfahrene Lernbegleiterin bietet 
indiv. Nachhilfe in den Ferien, 
Deutsch, Englisch, Mathe, 4.-9. Kl., 
ab 10,- €.  Tel. 0178/5569728

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Schreibmaschine brother, 
50,- €. Antiker Bilderrahmen 70x65, 
30,- €. Kl. Hängeregal Mahagoni, 
20,- €.  Tel. 06172/4994311

Pedelec Victoria Rahmen 46 cm, 
28 Zoll, rot, Damenrad, Sattelfeder-
stütze, Zusatzbeleuchtung, Ta-
schen, Marathon Plus, 07/21 4000 
Km, 680,- €.  Tel. 0162/7570118

Elektr. Kassetten-Gelenkarmmarkise 
orange-gestreift 3 x 2,5 m für VB 
250,- €. Tel. 06171/587878

Haus-Flohmarkt 28.06. 15–18h, 
61440 Oberursel, Viermärkerweg 2, 
Spielzeug, Kleidung, Bücher, etc. 
Alles rund ums Kind (0–10 Jahre).

Verkaufe Leica D-Lux 7 komplett 
mit automat. Obj.-Deckel, Zu-
satzakku + Tasche für 500,- €  
 Tel. 0176/37587216

Ateliersauflösung, Malerutensilien 
(Keilrahmen etc.) sehr günstig abzu-
geben.  Tel. 0170/2890265

Gemütlicher Hofflohmarkt in 
Friedrichsdorf! Samstag, 29. Juni, 
12-17 Uhr. An den 30 Morgen 14. 
Stöbern Sie durch Kleidung, Bü-
cher, Haushalt, Spielzeug, Deko. Mit 
Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie!

KTM-E-Bike Centro 10 Plus 7 Jah-
re alt. Neupr. 3299,- € VP. 700,- €  
Inspektion neu .  Tel. 06172/42658
 

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Priv. Alles aus Keller von A-Z, 
kommt zum Stöbern in Stierstadt, 
Weißkirchener Str. 66 am 29.6.2025 
v. 11-17 Uhr

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19, von 08:00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Stellplatz für Wohnwagen 
zu mieten. Oberursel oder Bad 
Homburg.  Tel. 0162/7137379

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Restaurantleitung (m/w/d)
Vollzeit ab sofort | Standort: Oberursel

Die Stiftung Reformhaus-Fachakademie - Akademie Gesundes Leben ist ein 
führendes Seminarhaus mit dem Fokus auf ganzheitliche Gesundheit sowie 
ein professionelles Tagungshotel. Wir stehen für eine Atmosphäre der 
Wertschätzung, des Lernens und der Lebensfreude – für unsere Teilnehmenden 
ebenso wie für unser engagiertes Team. 
Für unser Team im Restaurant suchen wir ab sofort eine:n Abteilungsleiter:in 
mit Herz, Struktur und Kommunikationsfreude. Sie leiten ein Team von 
Festangestellten und Minijobbern und tragen die Verantwortung über 
reibungslose Abläufe im Restaurant und in der Lounge. Wenn Sie Teamgeist, 
Organisationstalent und Interesse an einem vielseitigen Arbeitsumfeld 
mitbringen – dann sind Sie bei uns genau richtig!

Weitere Informationen fi nden 
Sie unter

www.akademie-gesundes-leben.de/
jobs

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen 

vorzugsweise per Email an:

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Astrid Zientek

Gotische Straße 15
61440 Oberursel

bewerbung@rfa-oberursel.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Interesse? Melden Sie sich unter:
 traeger-kb@hochtaunus.de

Der Kronberger Bote sucht 

dringend Vertretungen
als Zusteller unserer Zeitung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Kaufm. Angestellte (m/w/d)
mit sehr guten Deutschkenntnissen.
- allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
- vorbereitende Buchhaltung
- Lohnabrechnungen
- Telefondienst
bht Bäder und Haustechnik GmbH
Tel.: 06196 - 56 86 31
www.bht-eschborn.de

Mutter-Sohn-Drama im preußischen Kaiserhaus:  
Lesung zum 124. Todestag von Kaiserin Friedrich 

Kronberg (war) – Voller Erfolg für Inge 
Freise, Christiane Schmidt, Andrea Stemm-
ler und Carmen Töpfer. Das ehrenamtlich 
aktive Damenquartett des Arbeitskreises 
Museum im Burgvereins lud anlässlich des 
124. Todestages von Victoria Kaiserin Fried-
rich zu einer Gedenklesung in den Wappen-
saal der Burg ein. Vorgelesen wurde aus dem 
Buch „Briefe der Kaiserin Friedrich“, wel-
che Sir Frederick Ponsonby Ende der 1920-
er Jahre veröffentlichte. 
Knapp 80 Interessenten waren der Einla-
dung am Sonntagabend nachgekommen, um 
gespannt den kurzweiligen und spannenden 
Ausführungen der vier Vorleserinnen zu fol-
gen. Unterstützt wurden sie dabei durch das 
einfühlsame Klavierspiel der Pianistin Ev-
genia Povolotskaya, Studentin an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst in 
Frankfurt, mit Werken von Chopin und Jo-
hann Sebastian Bach, denn diese Komponis-
ten hörte auch die musikaffine Kaiserin ger-
ne. Bekanntlich verbrachte die Gattin des 
„99 Tage-Kaisers“ Friedrich III. ihre Wit-

wenjahre in Kronberg auf Schloss Fried-
richshof, dem heutigen Schlosshotel, von 
1894 bis zu ihrem Tod am 5. August 1901. 
Kurz zuvor kam Ende Februar 1901 noch-
mals ihr Lieblingsbruder Edward – im Juni 
1902 zum englischen König Edward VII. ge-
krönt – in Begleitung seines Privatsekretärs 
Frederick Ponsonby zu Besuch. 
Letzterem übergab die Witwe einen Großteil 
ihrer intensiven Privatkorrespondenz, die sie 
zeitlebens mit ihrer im Januar 1901 verstor-
benen Mutter, Queen Victoria, geführt hatte. 
So sollte verhindert werden, dass die teils 
mit recht intimem Inhalt versehenen Schrift-
stücke nach ihrem Tod in die Hände ihres 
ältesten Sohnes Wilhelm, seit 1888 Kaiser 
Wilhelm II., fielen. Ponsonby gelang es die 
Briefe unbemerkt nach London mitzuneh-
men, um sie dann fast 30 Jahre später zu ver-
öffentlichen. Als Grund für diesen Schritt 
gab er an, damit gegen das vielfach in seinen 
Augen zu Unrecht negative Bild angehen zu 
wollen, welches sich mittlerweile bezüglich 
der Kaiserwitwe in der Öffentlichkeit gebil-

det hatte. Die Briefauszüge, welche die vier 
Damen zum Vorlesen aus dem Briefkonvolut 
ausgewählt hatten, zeigten eindrücklich das 
durchweg spannungsgeladene Verhältnis 
zwischen Mutter und Sohn, das Shakespeare 
in seiner Dramatik nicht hätte besser darstel-
len können. Im Grunde genommen spiegelte 
sich der Konflikt zwischen der damals unan-
gefochtenen britischen Weltmacht und dem 
aufstrebenden Zweiten Deutschen Kaiser-
reich als neidischer Emporkömmling und 
Konkurrent auf der großen Weltbühne zwi-
schen Kaiserin Friedrich, die in vielen An-
sichten doch eher „die überlegene Englände-
rin“ geblieben war, und Sohn Wilhelm, der 
nicht zuletzt allzu oft aus Trotz gegenüber 
seiner Mutter eine antibritische Haltung ein-
nahm, im kleinen innerfamiliären Kreis wi-
der. Kronprinz Friedrich Wilhelm, der späte-
re Kaiser Friedrich, stand als Vater etwas 
hilflos bis überfordert dazwischen. 
Kaiserin Friedrich war diese unheilvolle bri-
tisch-deutsche Rivalität, gerade auch für die 
Zeit nach ihrem Tod, sehr bewusst. So 
schreibt sie in einem Brief an ihre Mutter, 
dass Wilhelm ihr eine „unerschöpfliche Sor-

ge“ sei. In einem anderen Schriftstück 
wünscht sie sich, wenn sie ihrem Sohn „doch 
nur ein Schloss vor den Mund zu setzen ver-
möge“. 
Doch wusste sie nur zu genau, dass sie so 
gut wie keinen Einfluss auf Wilhelm aus-
üben konnte. Letztendlich veranlassten sie 
diese permanenten Auseinandersetzungen 
mit ihrem ältesten Sohn dazu, Berlin nach 
dem Tod ihres geliebten Mannes zu verlas-
sen, um ihren Witwensitz weit entfernt in 
Kronberg zu nehmen. 
Für den Ruf Kronbergs war es damals si-
cherlich ein glücklicher Umstand, eine so 
prominente Neubürgerin aus dem gerade 
amtierenden Kaiserhaus aufnehmen zu dür-
fen, für die Kaiserwitwe hingegen anfangs 
eher ein trauriger Grund. Doch bald schon 
fühlte sich die „Hohe Dame“ in der Burg-
stadt sehr wohl und die Beziehung zwischen 
den beiden entspannte sich zwar daraufhin 
merklich, aber ein gewisses gegenseitiges 
Misstrauen blieb bis zum Schluss bestehen, 
wie die Übergabe der Briefe von Kaiserin 
Friedrich an Ponsonby im Frühjahr 1901 
deutlich zeigt.

Die Gedenklesung anlässlich des 124. Todestages von Victoria Kaiserin Friedrich fand im 
Wappensaal der Burg statt. � Fotos: Ried

Vier Vorleserinnen und eine Pianistin führten die knapp 80 Interessenten durch die Lesung. 

JUSTAment – ein Erfolgsprojekt zur Unterstützung
Hochtaunus (sis) –  Der Verein für Interna-
tionale Jugendarbeit (vij) blickt auf eine in-
zwischen fast 140jährige Historie zurück. In 
der Anfangsphase, im Jahr 1886, ging es 
dem Verein um den Schutz junger Frauen, 
die zur Arbeitsaufnahme vom Land in die 
Stadt kamen. 
Der Schutz vor sexueller und wirtschaftlicher 
Ausbeutung durch die Einrichtung von Mäd-
chenwohnheimen stand im Vordergrund. Seit 
2008 bis heute liegt der Fokus mit dem Schul-
projekt JUSTAment auf der Unterstützung 
von Jugendlichen im Hochtaunuskreis. 
JUSTAment richtet sich an Haupt- und Real-
schüler der 8. und 9. Klasse an sechs Schulen 
im Hochtaunuskreis. 50 ehrenamtlich tätige 
SeniorPartner betreuen in elf Schulteams zur-
zeit mehr als 300 Schüler an Schulen in Ober-
ursel, Kronberg, Bad Homburg, Friedrichs-

dorf und Neu-Anspach. Ziel ist es, die Schü-
ler parallel zum Fach Arbeitslehre alle zwei 
Wochen auf dem Weg ins Berufsleben mit 
Beispielen aus der Praxis zu begleiten und so 
den Theorieteil, der durch die jeweiligen Leh-
rer vermittelt wird, zu ergänzen. In Klein-
gruppen (maximal fünf bis sechs Schüler) 
wird individuell durch eine Stärken-Schwä-
chen-Analyse ermittelt, welche Berufsrich-
tung zum jeweiligen Schüler passt.  
Die SeniorPartner, die sich meist im 3. Le-
bensabschnitt befinden, blicken auf eine 
jahrzehntelange, berufliche Historie aus un-
terschiedlichsten Bereichen zurück und ver-
fügen über entsprechende Lebenserfahrung. 
Vermittelt werden den Schülern insbesonde-
re allgemeine, praxisbezogene Kenntnisse 
aus dem Berufsalltag: wie gestalten sich Be-
werbungsprozesse für ein Praktikum oder 

die Ausbildung, wie verhalte ich mich in Be-
werbungsgesprächen, wie strukturiert sich 
ein Praktikums- oder Ausbildungsvertrag, 
aber auch finanzielle Themen, wie der Auf-
bau einer Gehaltsabrechnung und was bleibt 
dem Auszubildenden von seinem Brutto
gehalt netto übrig, werden besprochen. Die 
SeniorPartner sind kein Lehrerersatz, son-
dern agieren vielmehr als Vertrauensperson, 
die mit Rat und Tat zur Seite stehen und die 
Unterstützung bieten, die nicht jeder Schüler 
von zu Hause aufgrund unterschiedlicher 
Gründe erhält. 
Die Devise des Vereins, dass die Jugend unse-
re Zukunft ist, motiviert Schüler und Senior-
Partner gleichermaßen, am Projekt festzuhal-
ten und alles dafür zu tun, mit einem mög-
lichst ordentlichen Schulabschluss in eine 
Ausbildung zu starten und dem immer stärker 

wachsenden Fachkräftemangel entgegenzu-
wirken. Seit 2010 hat der vij seine Räume in 
der Lindenstraße in Oberursel bezogen und 
bietet zum einen mit seinem Unterprojekt 
„Your Nachhilfe“ seit fünf Jahren Nachhilfe 
für die JUSTAment-Schüler an, die in den 
MINT-Fächern Unterstützung für einen quali-
fizierten Schulabschluss benötigen, zum an-
deren erhalten die SeniorPartner regelmäßig 
die Möglichkeit, an Fortbildungen teilzuneh-
men. Die jeweiligen Workshopthemen wer-
den über die Koordinatoren der Schulen eru-
iert und resultieren aus den zweiwöchentli-
chen Unterrichtseinheiten mit den Schülern. 
Hierbei handelt es sich um Themen wie De-
mokratieförderung, verschiedene Module aus 
dem Lions-Quest-Programm (Lehrerfortbil-
dungsprogramm) oder aber auch Diskrimi-
nierung und Rassismus.
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Bauen & Wohnen

Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Relax-Mood dank Motorsteuerung –  
elektrische Designmarkisen lassen sich einfach und komfortabel bedienen

Hallo Schattenplatz: Elektrische markilux Design-
markisen lassen sich einfach per Knopfdruck oder 
Fingertipp bedienen.� (Foto: epr/markilux)

(epr) Im Liegestuhl auf der Terrasse die 
frische Luft und die freie Zeit genießen 
– das macht gute Laune und entspannt. 
Bis die Sonne ein Stück weiter wandert 
und einem mitten ins Gesicht scheint. 
Dann heißt es aufstehen und die Mar-
kise kurbeln – es sei denn, man hat vo-
rausschauend geplant und sich gleich 
für einen elektrischen Sonnenschutz 
entschieden! Von markilux kommen vie-

le Markisenmodelle, die serienmäßig 
mit Motor ausgestattet sind. Darüber 
hinaus können alle markilux Marki-
sen, die im Standard mit einer klassi-
schen Handkurbel bedient werden, auf 
Wunsch auch motorisiert werden. Häu-
fig stehen verschiedene Motortypen zur 
Auswahl, zum Beispiel der geräuschar-
me silentec Motor, der mit ausgewähl-
ten Markisenmodellen kompatibel ist. 
Gesteuert werden die elektrischen 
Markisen entweder über einen Wand-
schalter oder – noch bequemer – über 
eine Funkfernbedienung. Mit dem Hand-
sender können auch Ausstattungsoptio-
nen wie Schattenplus, LED-Beleuchtung 
und Heizstrahler ferngesteuert werden. 
Noch mehr Komfort bieten Sensoren für 
Sonne, Wind und Regen, die auf Wet-
terveränderungen reagieren und eine 
automatische Steuerung der Markise 
ermöglichen. So ist das Markisentuch 
selbst dann geschützt, wenn man nicht 
zu Hause ist und überraschend ein Un-
wetter aufzieht. Apropos nicht zu Hause: 

Natürlich lassen sich markilux Markisen 
mit io-Funkmotor auch ins Smart Home 
integrieren und per App mit Smartphone 
oder Tablet steuern – auch von unter-
wegs. Sogar die Lichtsteuerung ist per 
App möglich. Details zu den elektrischen 
markilux Markisen sowie Informationen 
zum Thema Nachrüstung gibt es beim 
markilux Fachpartner in der Nähe.
Mehr auch unter www.markilux.com

Mit dem Handsender können markilux Markisen 
bequem ein- und ausgefahren werden, sodass 
mehr Zeit für die schönen Dinge im Leben bleibt.
� (Foto: epr/markilux)

Kurz notiert!

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

1. Kronberger Laienspielschar beim Burg- und Trachtenfest Lindenfels
Kronberg (kb) – Die 1. Kronberger Laien-
spielschar war als Botschafterin von Kron-
berg und seinem Dialekt beim bekannten 
Burg- und Trachtenfest im Odenwald unter-
wegs. Möglich gemacht hat dies der Dirigent 
des Chores der Laienspielschar, Wolfgang 
Schmitt-Gauer. Lindenfels im Odenwald war 
der Heimatort seiner Großeltern, später dann 
Wohnort seiner Eltern und mittlerweile seine 
zweite Heimat.
Chor und Laternenwegstatisten wirkten als 
Fußgruppe beim „Odenwälder Bauernhoch-
zeitsumzug“ in der Kronberger Frauen- und 
Männertracht mit Dreispitz sowie zwei Bäue-
rinnen mit. Während des Umzuges wurden 
Hessenlieder und „Kronberg mei Alles“, mit 
Gitarrenbegleitung des Dirigenten, gesungen.
Dieser Festumzug ist auch deshalb so beson-
ders, da er ohne Motorenantrieb auskommt. 
Von 33 Zugnummern, sind 15 pferdegezoge-
ne Motivwagen und Kutschen unterwegs und 
der Rest ausschließlich in Tracht zu Fuß. So-
gar ein Nagelschmied mit Amboss und bren-
nendem Feuer, konnte arbeitend, den Umzug 
bestreiten. Die Postkutsche, die schon 1863 
von Lindenfels nach Bensheim fuhr, war zu 
bewundern und eine alte Feuerwehrspritze 
wurde gezogen. Beides sonst im dortigen Mu-
seum zu besichtigen. Herausragend war das 
Hochzeitspaar samt Aussteuer und Hoch-
zeitsgesellschaft, um das sich seit 1904 alles 
beim Umzug dreht. Alle Trachten- und Solda-
tengruppen sowie Fuhrwerke waren mit liebe-
vollen Details ausgestattet. Auffallend war 
eine große Erntekrone. Tausende herzlich 
winkende Besucher säumten die Straßen und 

winkten den Mitwirkenden zu. Das hat richtig 
Spaß gemacht.
Dann ging es weiter im Programm. Linden-
fels hat wie Kronberg eine Burg, wenn auch 
als Ruine. Von dort hat man einen herrlichen 
Blick über den Odenwald. Dort auf der Burg-
bühne unterstützten vier Sängerinnen der Lai-
enspielschar die dortigen Akteure beim Sin-
gen des „Hochzeitsliedes“ in der vorher geüb-
ten Odenwälder Mundart. Anschließend wur-
de das Burgfest offiziell durch den 
Bürgermeister Maximilian Klöss und den 
Staatssekretär des Heimatministeriums Mi-
chael Ruhl eröffnet. Die wirkliche Eröffnung 
geschah dann durch den Brauttanz des Oden-

wälder Bauernpaares mit der Lindenfelser 
Trachtengruppe auf dem Tanzboden, der um 
die alte Linde aufgebaut war. Jetzt erst konnte 
das Fest und das Feiern richtig losgehen.
Als Ehrengäste wurde, nach einem kurzen In-
terview mit dem Dirigenten, die 1. Kronber-
ger Laienspielschar vom Bürgermeister be-
grüßt. 25 Minuten lang wurden die Besucher 
mit Gesang und Mundartgedichten aus Kron-
berg und natürlich dem Odenwälder Lied 
„Rutsch hi, Rutsch her“, bespaßt. Neben dem 
Gesang zählen auch Gedichte zu den Marken-
zeichen. Dazu gehörte das von Heike Limber-
ger vorgetragene „Laudatio uff die Mudder-
sprach“, und natürlich „Mei lieb gut Heimat-

stadt“, mit dem Birgit Ritschel die Vorzüge 
Kronbergs herausstellt. Erstmals war Irmgard 
Bettenbühl mit Hanna Feldmanns „Kerbe-
romanze“ dabei, die unter anderem von einer 
Ros, die ein gewisses Lottchen gerne ge-
schossen bekommen wollte, handelt.  Vertieft 
wurde die Geschichte dann vom Chor mit 
dem „Kerbeliedche“. Das Wirtshauslied „De 
griene Baam“, durfte natürlich auch nicht feh-
len. Genauso wie Carola Rüegg mit ihrem 
Wetterauer Gedicht „Ländliche Lieweserklä-
rung“. Dann trat der Chor mit „Nur die Hesse, 
net vergesse“ und großem Applaus von der 
Bühne ab.
Geschafft! Jetzt konnten die mitgereisten Ver-
einsmitglieder auf den Bänken Platz nehmen 
und den Stress mit Weinschorle und Bier ab-
bauen. Generell geht das Burg- und Trachten-
fest vier Tage lang, Feuerwerk inklusive. Dem 
Bürgermeister wurde das Büchlein von Han-
na Feldmann, „A Johr dehaam“ in Kronber-
ger Dialekt sowie der Vereinsflyer, die Termi-
ne für den Laternenweg, verbunden mit einer 
Einladung nach Kronberg, überreicht. Ebenso 
dem Staatssekretär. Diesem wurde als Anre-
gung mit auf den Weg gegeben, dass die Lai-
enspielschar das perfekte Rahmenprogramm 
für die Verleihung des zweiten hessischen 
Mundartpreises im Februar 2026 wäre. 
Als nächstes ist der Verein mit Nachtwächte-
rin Annette Reinhardt am Samstag, 23. Au-
gust, auf dem Laternenweg aktiv. Bei dieser 
um 21 Uhr beginnenden Führung geht es 
rund um das Kronberg prägende Thema 
„Obst“.Näheres gibt es im Internet unter 
www.kronberger-laienspielschar.de zu finden.

Chor und Laternenwegstatisten wirkten als Fußgruppe beim „Odenwälder Bauernhochzeits-
umzug“ mit. � Foto: privat

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

101,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

7 8
FREITAG

AUGUST AUGUST
9

SAMSTAG

AUGUST

MONTAG

11 12
DIENSTAG

AUGUST AUGUST
13

MITTWOCH

AUGUST
14

DONNERSTAG

AUGUST
15

FREITAG

AUGUST
16

SAMSTAG

AUGUST

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

Samstag

22  13

Sonntag

24  12

Freitag

24  13

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Senioren-Union auf Exkursion und mit neuen Terminen
Hochtaunus (how) – Beeindruckt waren 
die Teilnehmer der Bonn-Fahrt der Senio-
ren-Union Kreisvereinigung Hochtaunus 
vom CDU-Archiv der Konrad-Adenauer-
Stiftung in St. Augustin. 19 laufende Regal-
kilometer umfassen die Aktenbestände der 
CDU-Bundespartei, der CDU/CSU-Frak
tion im Deutschen Bundestag und der euro-
päischen Zusammenschlüsse christlicher 
Demokraten. 
Viele Nachlässe führender Mandats- und 
Funktionsträger der Union konnten bestaunt 
werden, wobei die Unterlagen des jetzigen 
Hochtaunuskreises nahezu vollständig vorlie-
gen. Ein Problem aller Archive ist die Konser-
vierung, wobei auch bei der persönlichen 
Führung der Gruppe die Kommunikation 
durch laute Ventilatoren-Geräusche zur Kli-
matisierung etwas erschwert wurde.
Die zweitägige Exkursion der Senioren-Uni-
on begann im Adenauerhaus in Rhöndorf, 
was seit 1967 mit Garten und persönlichem 

Nachlass durch eine Stiftung der Öffentlich-
keit zugänglich ist. Im modernen Vorbau wird 
das politische und private Leben von Konrad 
Adenauer erläutert, aber besonders imponier-
te die Besichtigung der Wohnräume, in denen 
auch Persönlichkeiten wie De Gaulle empfan-
gen wurden. Besuch des Drachenfelses, der 
Drachenburg im Siebengebirge und des Beet-
hovenhauses in Bonn rundeten die Reise ab. 
Als Nächstes steht der Besuch der Blickach-
sen-Ausstellung Bad Homburg am 23. August 
um 14 Uhr auf dem Programm, organisiert 
von der CDU Bad Homburg, Beginn auf der 
Terrasse des Restaurants Orangerie im Kur-
park, Augustaallee 10, dann am 2. September 
eine Schifffahrt nach Seligenstadt, 8 Uhr 
Treffen am Bahnhof Bad Homburg und ein 
Besuch der Tübke-Ausstellung im Städel mit 
Führung am 12. September um 15 Uhr. An-
meldung zu allem unbedingt erforderlich per 
E-Mail an hraestrup@web.de oder unter Tele-
fon 06171-9791068.

Die Senioren-Union Kreisvereinigung Hochtaunus zeigt sich bei ihrer Exkursion beeindruckt 
vom CDU-Archiv der Konrad-Adenauer-Stiftung in St. Augustin.� Foto: Senioren-Union 

M I T  M E N S C H E N .


